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@hronik der Stadt Halle.

Predigtanzeigen.

Am Sonntage nacdh Neujabr (den 3. Januar)

predigen:

Bu U. L. Frauen: Um 9 Uhr Hewr Superin:
tenbent Drpander. Nach beendigter Predigt all:
gemeine Beichte und Communion Derfelbe.  Um
2 Ubr Here Diaconus BVoigt.

Montag den 4. Januar um 9 Uhr Herr Superins
tendent Dr. Franfe. . Wor bder Predigt Privat-
beidhte und nach der Predigt Communion.

Bu St. Wlrvich: Um 9 Ube Herr Dberprediger
Prof. Dr. Moll (Gedacdhtnifpredigt auf bden wver:
ftorbenen Oberprediger Hm. Dr. Ehricht). Um 2
Ubr Herr Diaconud Sidel.

Pu St. Morig: Um 9 Uhr Here Diaconus
Sidel. Um 2 Uhr Herr Dberprediger Brader.

Kn der DomFivche: Sonnabend den 2. Januat
RNacymit. 2!/, Uhr Vorbereitung Here Domprediget
Dr. Blanc.

Sonntag den 3. Januar um 10 Uhr Herr Su-
perintendent Neuenbhaus. Um 2%/, Uhr Horr
Domyprediger Fofe. :

Rathol. Kivdhe: Wn 9 Ubr Heve Pfarver Loffler.

Hospitalfivehe: Um 11 Uhe DHerr Dberprediger
Brader.

1 Menmarfe: Sonnabend den 2. Januar um
6 Upr Besper Herr Paftor Hoffmann.

Sonntag den 3. Januar um 9 Ubr Devfelbe.
Um 5 Ubr Ubendgottesdienft Here Candivat Hadyt:
mann.

Mittwoch den 6. Fanuar Abends 6 Ubhr Bibel:
flundbe Heve Paftor Hoffmann.
Bu Glauda: Um 9 Uhr Herr Paftor Seiler
Dienjtag ten 5. Fanuar Abends 8 Uhr Bibel
flunde Derfelbe.

Bweite BVorlefung
gum Beften Ded Frauen - Vereind fiir Armen -
und Kranfenpflege

Connabend den 2. Fanuar Whends punct
6 Ubr
im Gaale ,, jum SKronpringen.”

Vf.Det Vorftand.

Adniglidy Prenfiifhe Klafen - Lotterie.
Die Sichung der 1. Klaffe 117. Konigl. Klafjen:
lofterie wird nach planmagiger Beftimmung den 6.
Sanuar 1858 friih 8 Wby ibren Anfang neh:
men; dafi Gingablen der fammtlichen 95,000 Biehungs-
nummern aber nebit den 4000 Gewinnen gedachter 1.
Kloffe fdhon den 5. Fanuar 1858 Dtachmits
tagd S Wbr durch die Koniglichen Siehungsfommif:
farien - Offentlich und im Beifein  der Ddazu. befonders
aufgeforderten  Lotteriecinnehmer  Stadtrath Seeger
und Lehmann biefelbft im Siehungfaal bdes Lotteries
paufes ftattfinden.
PBerlin, ven 29. December 1857. -
Konigl. Geneval: Lotterie: Divection.

Herausaegeben im FNamen der Armendicection
pon Dr. Cchftein.
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Befammtmadyungen.

Stadtverordneten: Situng
Montag den 4. Januar 1858 Nachmit:
tags 4 Wbv.

Ginfihrung ter neuen Stadtverordneten, Wah!
ve3 Vorftandes und der Commiffionen und Abvide:
Tung der laufenden Gefdhafte.

Der Vorfteher der Stabtverordneten
Fritfd.

Sm Uuftrage Ded Berliner Comité’s zur Forde:
rung des dem bhochieligen Kouige Friedrich Wilhelm 111.
pon ver Rbeinproving in Coln zu errichtenden Dent:
malg und unter Bezugnahme auf den von Ddemfelben
feiner Seit verdffentlichten Aufeuf vom f. November d.
. erbieten fich die Unterzeichneten, von den gur et dev
Proving Sachfen angehorenden Rheinlandern, fowie von
Denjenigen, weldye durd) langere Wirkfamfeit in ein
engeres Berhaltnif su der Rbeinproving getreten find,
Beitrage zu jenem Denfmal anzunehmen und an das
vorgenannte Gomité zu befordern.

Regierungd » und Schulvath Etiebl ju Magdeburg.
Profefjor PHeine in Hale a/S.

Auch die Grpedition iff sur Annabme von Beitra:
gen bereif,

Baugewerks: Compagnie.
Der dritte Sug hat fich beim nadyften Feuerlarm
nach ber Brandftelle gu begeben, und balt am 3. Jan.
1858 friih 8 Ubr Uppell auf meinem Simmerplage.
Der vierte Sug ftelt fich als Referve beim nady:
ften Feuerlarm auf dem Rathshofe auf.
Der ftellvertr. Hauptmarm K. Fabel.
~®ie Biicher - Auction vom Kreisphyficus Dr. Hei:
necke w. §. w. wird nadften
Montag als den 4. Yanuar 1S58
mit Pag. 30. Nr. 1130.
Botanif, Palaontologie, Mineralogie 2c.
weiter fortgefest. 5. Fr. Lippert.
Bei Hevmann BVervier, grofe Ulichsfirafe
MNe. 8, ijt u baben:
GliicE auf! Mansfelder Hausfalender fiir 1858.
Preis 4'[, Sg=
50 Quart Milch taglid) Bunen auf einem
®ute, eine Stunde von Halle, nod) abgelaffen werden.
Das Nahere beim Seilermeifter Herrn Liedgang am
Klausthor.

=" Lager fertiger Damen: Mdntel, =
Neu empfangene Damten = Wantel in grofer
Auswahl su den befannt billigen Preifen empfiehlt
8. ®. Kurjtveq, Leipziger Strafe &,

Bunijdy- Syrup, S foin, <o

Diifjeldorfer von
Sol. Adbam Roder, die Flafhe 1 ., feinften
nanasd 25 %=, feinen Citvonen, ju 20, 15
u. 10 %z, Wrae de Goa, Cognac, feine JFa:
maica u. Weftindifche Hums, Sdhiveizer
AUbjinth, feine {dhroarze und grime Ehinefifche
Thee’s, BVanille 2c. empfiehit
Carl Brodforb.

g,Bfannfud)en’ ?rtz?d)bzt:?nnter Gite, ftets

D. Lebmann, Leipziger Strafe.
Prannfuchen mit Fillungen bei Gebr. Schmidt.

Weibnachtswecken ju berabgefepten Preifen
find noch zu haben bei
BVernbard Blau, Badermfte., Leip;. Ste. 110.

Gine im vollen WBetriebe befindliche, jeder Seit
mit gutem TWaffer verfehene Beizen: Starfe - Fa-
brif mit Rofwert, unmittelbar am Haupt - Weizen »
TMarfte dev Proving Preufen belegen , mit ECifenbabn =
und Sahifffabrt: Verbindung, ift mit fammtlichen dazu
geborigen Gerathen, Snventarienftiicfen, gut und feft
eingerichtetenn Gebauden und 15 Morgen Land, bdem
vothandenen IMaft - Vieh) nebft Getreide: und Starfes
Borrathen bei  geringer Unzahlung billig u verfaufen.
Reflectanten belieben ibhre Adveffe Der Eppedition diefes
Blattes franco eingufenden.

Acht grofe und acht Fleine Scheine flehen jum
Verfauf Strobhof, Kellnergaffe Nr. 6.

Alte Sade werden gefauft Grafeveg Nr. 1.

Gutgearbeitete Schrotenfchube werden  verfertigt.
Kubgaffe Nr. 6. Mettin.

Hiermit mache ich einem in und audwartigen Pu-
blifum Die ergebene Ungeige, daf idh heute den am
Steimoege belegenen

: Gaftbof ,, sum YPelican
fauflicdy fbernommen bhabe, und emypfehle denfelben juw
gefalligen Benusung.

Halle, den 1. Fanuar 1858, .

Cbhriftoph RNiimpler.

Beflellungen auf Lobhnfubren- werden angenommen
$Harg Nv. 35.
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Um meine Kunden ju befriedigen, bube ich mir nody eine Sendung fertiger Danten: Mdntel

Fommen loffen. Dies zeigt noch gany ergebenit an

L. Gundermann,

L Sdymeerftrage.

W Gummivdbube reparirt mit Gummi:
Quttaperdia - Kitt F. Oeffuer, Leipiger Str. 3.

Guter Stall: und Grubendiinger wird ju
Faufen gefucht. Offerten bittet man in der RNeumiiple
im Gomtoir dafelbft abgugeben.

Hadfel ift fortwahrend vorrathig bei Memter.

Gine ecingeme Dame fucht zu Oftern eine Fleine
Wobhnung in einem anftandigen Haufe. Adreffen bittet
man NMauergaffe Ne. 1 abjugeben.

Jabe am Maxft, in ver {chonften fage der Stadt,
ift ein Laben nebft Wohnung zu Neujahr odcr Dffern
aut begichen. Naberes Schimmelgaffe Nr. 3.

€5 werden 900 FZ. auf alleinige Hypothet zu
cediren gefucht. Nabered Brunnengaffe 2. Neuter.

2000-bis 2500 F. find gegen pupillarifche Sicher:
beit fofort audjuleiben Rannifhe Str. 8, 1 Treppe.

Unterricht im deutichen Style, Rechnen, Pianofpiel,
Sranydfifchen , - Englifchen und Jtalienifchen wabhrend der
Schulftunden wird ertheilt

alter Markt Nv. 28, 3wei Sreppen hoch.

Jtie cinen groferen Haushalt in*der unmittelbaren
Mabe von Halle wird gu Ojfern eine zuverlaffige Kdchin
gefucht. Bu melden tn der , Stadt Irich.”

Gine gany ebrlidhe nicht ju alte Handfrau wird
pum fofortigen Anfritt gefudht grofer Berlin Nr. 13.

Wobnungs: Gefuch.

Dftern 1858 beabfichtigt eine Einderlofe Fa:
milie ihren Wobnjis nady Halle 3u verlegen und fudht
bemsufolge eine anftandige Wobhnung, o mdglicy in der
innern Stadt, von mindeftend 4 Simmern und den
nothigen Kammern, Stallung fitr 2 bis 3 Pierde und
Wagenremife.  Offevten mit Angabe ded Miethspreifes
wolle man gefallight bei Heven Meftaurateur
Littich in der , Tulpe” zuv Beforderung
abgeben.

Wobnungs - Gefuch.
2 Stuben, 2 Kammorn, Kiche und Subehdr oder
1 Stube und 3 Kammern nebft Kiiche und Subebdr

“werden ju Oftern 0. F. von einem Finderlofen Beamten

auf dem RNeumavfre oder veffen Mabe jumiethen ges
fudbt, und Uvweffen in der Erpedition diefes Blattes
unter P. 9. erbeten.

Gine Wobhnung, beftehend aus Stube, mebhreren
Kammern, Kiche und einer grofen Werfjtatt, it vom
1. April £33 ab zu vermiethen Barfigerfirafe Nr. 14
im Hofe.  Bu Defehen taglich von 12— 1 Upr.

Stube, Kammo und  Mitgebraudy ves IWafch-
haufes ift an Finderlofe Leute 34 bermiethen
Mauergaffe Nr. 16.
Gine Wohnung im 2ten Gefchof, weldye jest Here
Baumeifier Stivern inue hat, ift an eine finberlofe
Familie su vermiethen und Dijtern ¢. a. ju beziehen
altee Marft Ne. 7.
Gine freundlihe Stube nebft pwei Kammern iff
fogleich von rubigen Miethern ju begiehen
Bruderfirage Nv. 11,
Broei Stuben, pwei Kamumern, Kiche nebft allem
Subehor find am grofen Berlin Nr. 8 3u vermiethen.
~ Gine Stube nebft Saylafftube und Kiche ift an
eme einelne Dame oder Herrn ohne Mobel jum 1. Upril
gt vermiethen Jannifche Strafe Nr. 19.

Logis: Vermiethung.

Jm  neuerbauten Haufe, Strohhoffpise Nr. 11,
find mebrere grofe unbd Eleine berefchaftliche TWobhnun:
gen ju vermiethen.

Bu vermicthen und am 1. April . ju begiehen ift
ein freundliches Logis in der Mittel - Gtage Nr. 3,
Magdeburger Steafe, beftehend aus 3 Stuben, Kame
mern, Kuche nebft tibrigem Jubehor.

Gin Rogis, grofe Klausfirage Nr. 3, beftehend
aug 2 Stuben, Sdhlafftube, Kiche nebft Subehor, iff
an eine flille Familie ju vermiethen.

Gine Stube mit Jubehdr zu vermiethen.
fragen Rittergaffe Nr. 18, 2 Jreppen hoch.

Bwei gut moblirte Simmer find an cingelne Hees
ven gu vermiethen. Nabheres gr. Klausjirafe Nr. 39.

Gin ovdentlicher Menfch findet Schlaffielle
Seiftfirage Nr. 19,

Gin weifier Pudel ift mir entloufen.  Gegen Be-
lohnung abgugeben im ,, fhwargen Bar” bei EI8holy,
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Um mit den noch vorvathigen

yoerdeit foldye Dedentend unter pen
Gebr. Gunde

Manteln ginglich gu vawmen,

foftenden ‘Breijen verfauft bei
rmann, iviger Strage.

Gine grofe
pollfter Auswabl

Sendung neuey Ballroben empiehlen in gefchmad:
Gebr. Gundermann,

Leipsiger Strage.

Geben Sie gefdlligit Achtung auf MRe. 30!

Kupfer, Meffing, Jinn und Eifen,

Knochen,

Glas, audy JinE und BVlei,

Lumpen zu ten hochiten Preifen,

MWie Producte manderlet

Bin idy ftets u Faufen fleifig, s
Dreifiig
Geiftitrafie, Grnft Ofang o’ ic.

Mein Local it DEMWMLD

NB. TBegen fehroeree Krankheit meiner lieben Frau woar idh einige ﬁI(age nidht im Gefdhaft.

cheten Gdmiern Died jue Nachricht.

PMeinen ge:
v O

Djenftag Abends wourde von der PWeinteaube aus
eine lange {thwavge Sammetfchleife verloven. Abjugeben
grofie Brarhaudgaffe Nr. 31,

®ie bie Munterfeit und Ruftigheit unfers Lauters
Romer bei Feuersgefabr fagen wir unfern Dant.
Mebrere von den l’yeuet:@onwagnieen 5u
Glauda.

. Eremitage. 200
Sum Nenjahratag Tangmufif und freie
NRadyt bei D, Vanfe.

B Magdeburger - Bahubof. =x
Sum Neujabrstag findet von Nadymittags 4 Ubr
ab Tangmufit und freie Nacht jtatt.
Sum Nevjahrétag ladet sum Tangvergnitgen ein
Fr. Oebring.
Teuiahrotag & Uhr Sangverguitgen , wosnt einladet
Gebbardt im Upollogarten.

Sonntag 4 Ube ladet yum Tangoergnuigen ein
Gebbardt im Apologarten.

lichfi ein

freundlichft ein

Bollberg.
Sum Neujahrétag Fangoergniigen bei NRatich.

Crollivits.

Sum Neujabrstag labet zum Sanverguitgen freund:
2A. Mever.
sl o o e R L
xe Trotha =N

um Meujabrdtag ladet ur Tanzymuiif
&d, Knoblaud.

Sonntag den 3. Januar [adef gum Sangvergniigen

eing fir gute Mufit iff geforgt

$. Lebmann in Brijdydorf vor Reideburg.

Stadt-Theater in Halle.

Freitag den 1. Januar
jum eviten Male:
Sunfer und Kuedt.
Gharacterbifd mit TMufie in 3 Ucten von Kaifer.
Julius Wunderlich.

e

Druct der ﬂaifenbaus:%ud)bructetei.

e




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1858
	01
	01
	1.1.1858 (No. 1)
	Chronik der Stadt Halle.
	Predigtanzeigen.
	[Seite 8]

	Zweite Vorlesung zum Besten des Frauen-Vereins für Armen- und Krankenpflege.
	[Seite 8]

	Königlich Preußische Klassen-Lotterie.
	[Seite 8]


	Bekanntmachungen.
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4







